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KUKSAAL BERN

Täglich Tee- und Abendkonzerte des
grossen Orchesters C. V. Mens. Gesang:
Helga Kosta, Koloratursopran.

Sonntag morgen, 16. Juni: Jazzkonzert
von 11—12 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntagnach-
mittags, Kapelle René Munari (Jubiläum
10 Jahre Kapelle René Munari).

Boule-Spiel, Bar.
Mittwoch, 19. Juni: Grosser Wiener-

abend.

Grand-Hotel Bürgenstock eröffnet
Nachdem das Park-Hotel Bürgenstock

bereits seit anfangs Mai in Betrieb ist, er-

Oîrofirrftaut-itnt

JVeuengasse 20

Bern

2 Minuten vom Bahnhof

Empfiehlt seine

prima Küche und Keller.
Lokalitäten für Sitzungen

und Familicnanlässe

Höflieh empfiehlt sich
W. Wagner - Meyeneth

öffnet Freitag, den 7. Juni, auch das
Grand-Hotel seine diesjährige Saison.

Die Bürgenstock-Hotels haben diesen
Winter wieder umfangreiche bauliche Er-
Weiterungen und Erneuerungen in vielen
Zimmern, in der Küche und den öffent-
liehen Räumen erfahren.

Zeltsport-Schau
Vom 15.—23. Juni wird auf dem idyl-

lischen Badeplatz Eichholz in Bern eine
fröhliche Zeltstadt entstehen.

Auf Initiative des Camping-Club und
unter Mitwirkung des Faltboot-Club Bern
findet eine Schau statt, die den Camping
in all seinen verschiedenen Formen prak-
tisch demonstriert.

Gezeigt werden Zelte und Ausrüstun-
gen jeder Art und Grösse für Bergsteiger,
Velo- und Autofahrer, ferner Autoanhän-
ger, Faltboote, Gummiboote, Neuheiten aus
Frankreich, England und Amerika (u. a.
ein Liliput-Radio, kaum grösser als eine
Zigarrenschachtel).

Armee- und Forscherzelte (Himalaja-
Expedition) ergänzen diese für jedermann
lehrreiche Ausstellung.

Eintritt frei

Die bequemen
Strub-,

Bally-Vaiano-
und Prothos-

Schuhe

BERNER WANDERWEGE
Geführte heimatkundliche Vfan ®

in den Bergfrühling jtfa««*
Wengernalp — Kleine Scheidet??

liehen — Itramen — SchtceM»
Sonntag, den 16. Juni 1946 (bei sen

Wetter am 23. Juni).
Wanderleiter: Viktor Boss, Weng
Adm. Leiter: E. Kaempf, Bern.

Hinfahrt:
Bern HB (Perron II)
Interlaken Ost

Interlaken Ost
Lauterbrunnen

Lauterbrunnen
Wengernalp

Schwendi
Interlaken Ost

umsteigen
(Perron II)

umsteigen

s 35 f*'
8.04 UW

8.20 g
8.57 Ut*

«»8!

Rückfahrt:

ab
an

ab
an

ab
an

17 55 UW

S 5« »*

Interlaken Ost
Bern HB

Billettpreis:

abl«t»rumsteigen
XJhr

an »»•"". 4

Fr. 16.—. Marschdau ^
Stunden. Programme im Auskunft -

Reisebureau SBB im Bahnhof Bern

AUSSTELLUNG

„Das Kinderspielzeug"
vom 1. Juni bis 14. Juli 1946

Geöffnet: Werktags : 10-12 und 14 - 17 Uhr
Sonntags: 10-12 Uhr
Abends: Mittwoch 19.30 -21.30 Uhr

Kursaal Bern

Voranzeige:
Mittwoch, 19. Juni

Wienerabend
des grossen

Sommerorchesters

DOPPELBETT
aus dem Schlafzimmer « La Charmeuse », einer bezaubernden

Neuschöpfung unsere# Architekturbüros. Ausführung : eisfar-

bige Blumeobirke mit dunkler Einfassung. Komplette Schlaf-

zimmer in moderner Art finden Sie bei uns schon zu Fr. 1600.—

Ein Mann von internationalem B"'

sc/treiil :

k £5 sei /iter /estgesfeMf, daß seif rfer ^
J J JL cL .J _ J —• __ U J .1/ung, d. h. tt;ä/»remf einer Periode
iÖ /ahren gar nichts an den Mö&e/n ausg«

wurde. P//ege und {/nferha/f sine/ a/s die ^
2ti feezeic/inen. vd/iere/ings sine/ die Mö&ef

der eruiähnJen JO/ä/irigen Zeitspanne ein «j
Afa/ dem Transport ausgesetzt tt;or</en

anläßlich meiner f/eiersiedlung eon Sf* Jiss"
Zürich. — t/nter gebührender ßerücfcsic^fi^"^ .^1
Tatsachen muji aner/cannf teerden, daß «

/JuU***
einzelne Möfte/stüc/c sehr gut hielt und «**** '
Rauerha/tigfceif au/zuweisen hot...»

vi«'*
Mil dem Besitz von Pfister-Möbeln sind-

Vorzüge verbunden, daß unsere Lieferung
ben lang Freude bereitet. Besuchen 5'* d«*"

Stellungen und überzeugen auch Sie sich

Güte, Schönheit und Preiswürdigkeit ««"* yjfitk*
dette. In der größten Auswahl unseres

werden auch Sie bestimmt das Richtig«
Die Beratung ist vorbildlich

SHobcIDpftec 21® r.l«»*
FABRIKSIISSTELLCNO 1"

Geg

Was die Woche

bringt

Lagiiek I've- und ^.bsndkon^srts des
grossen Orckestsrs L. V. Mens. Oesang:
Belge Xosta, Illoloratursoprsn.

Sonntag morgen, 16. 3uni: Isr.r.kon^ert
von 11—12 Bkr.

Osncing sllabsndUcb und Sonntsgnsck-
mittags, Kapelle Rene Ivlunsri (dudiläum
16 .labre Kapelle Rens lVlunsri).

Boule-Spisl, Bar.
Mittwock, 19. duni: Grosser Wiener-

abend.

tZrand-Uotel Kürgenstock erökkaet
àckdsm das Bark-Notel Bürgenstock

bereits seit sntangs Mai in Betrieb ist, er-

Krosirestanritnt

Kiirgerhaus
IVeuengasse 2l>

Lern
2 Minuten vom NnUnkok

Bnipkieblt seine

prima Kücbe null Keiler.
LokalltSte» kür Sitzungen

undOamilienanlSsse

Köüieii emplieiilt sieb

V. Wagner » Me^enetü

ötknet Freitag, den 7. ./nni. sucb das
Orsnd-Botei seins diesj übrige Saison.

Oie Bürgenstoek-Botels baden diesen
Winter wieder umkangrsicbs bauiiebs Or-
Weiterungen und Brnsusrungsn in vielen
wimmern, in der Kücbe unit ben ökksnt-
lieben Bäumen erkakrsn.

Xeltsport-Scksu
Vom 15.—23. .luni wirb auk dem iclvl-

liscksn Badepiatr. Oickbol?. in Lern eins
kröblicks Weltstadt sntstsken.

àk Initiative des Osmping-Oiub und
unter Mitwirkung des Bsitboot-OIub Lern
tincist eins Scbau statt, die den Lamping
in all seinen vsrscbiedsnsn Bormsn prak-
tisck demonstriert.

Oe^sigt werden ^slte und /tusrüstun-
gen jeder àt und Orösse kür Bergsteiger,
Velo- und /tutokakrer, kerner Ttutosnban-
ger, Baltboots, Oummiboote, blsubsiten aus
Brankrsieb, Bngiand und Amerika <u. s.
ein Liliput-Bsdio, kaum grösser als eine
2ügarrsnscbscktsl).

TVrmes- und Barscberxelte <BimaIsja-
Expedition) ergänzen diese kür jedermann
lskrrsicke Ausstellung.

Ois bequemen
«Nlt»..

Kall/Vätsno
und protko»

5«kuks

vv^KvLkvvkcie ^nê
Oskübrte keimstkundliebe ^

in den Bergkrübling MM'
Wsngernnlp — Kleine SebeideM ""

lieben — Itramsn — 5cbloenM
Sonntag, den 16. duni 1946 (bei scb

Wetter am 23. luni).
Wanderleiter: Viktor Boss, Wens
l^.dm. Leiter: B. Kaempk, Bern.

Binksbrt:
Bern BB ^Berron II)
Intsrlsksn Ost

Interlaken Ost
Lauterbrunnsn

Osuterbrunnen
Wsngernalp

Scbwsndi
Interlaken Ost

umsteigen
(Berron II)

umsteigen

« 85

S.04 Wl

S.20

8.5?

Bückkabrt:

sd
an

sd
an
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^ 17 55

Interlaken Ost
Bern ÜB

Billettprsis:

umsteigen ' "l)5r
nn 2» "" l

Br. 16.—. Msrscbâ-lU ^
Stunden. Brogramme im Ttuskunit '
Beiseduresu 8BB im Badndok Bern

„VSS KîlIIISI'SIIISiMllg "
vom 1. luni bis 14. luii 1?4à

(Zeöffnet: >Ver!<fag5 : 10 - 1? 1^- 17 ì^tir
8onsitag5: 1O-12ì^kr
^b-n4z: /vliNvock 17.20 -21.20 tlbr

KlII'ZSSiSM'I»

Voranzeige:
Mitivocb, 1?. luni

measl'siisnll
des grossen

5ommerorciissters

kin lüann von internstionalem kuk

zc/lreibl.
<... Ls sei /«e^ /eslsestei/t, <ia/? seit
/uns» <i. à. wä/»nen<i eine^ ^e^itxie

/a/»ren nie/»ts an «ien ^/öbe/n
nlu^cie. /^//eKe n?ul l/nte^àa/t sinci ai» «iie

-n be-eicknen. ^i/e^<iinL» »i^ «iie ^öbei
der erieänlen lv/ä/irizen Tleitipanne ein ^
/^/a/ ciem ^an»po^t an»Fe»et-t nio^«ien un

anlâic/l meiner l/«l>er,ieànz: eon ö«rn

— l/nte^ Aedn/»^en«/e^ Be?Äcic»iä^u^F
T'atsaàn mchZ ane^icannt uie^tien, «io/k »

ein-eine ^/öbei»tnc/c »e/»5 Fnt /»ie/t ein» /
Bauelkn/tiAkeit on/Iuivei»en ^al...»

Ikit <Iem kesit- von Bfister-^löbeln sina «

^
Vor-üxe verdunäen, 6aÜ unsere laiekerun^
den !anx l^reu6e bereitet. Lesueben
sleüunxen un6 überzeuxen »ueb 8ie si^b ^
(5üte, 8rkönbeit unâ Breisvvüräixiceit
«lebe. In <ier Arööle» unsere»

verâen aucb 8ie bestimmt âas kiektige
Die keratunx ist vorbilâlicb!

MKIWjîerZIG -i»°^
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